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fiir den Kreis Marienburg Westprz
ErscheintMittwoch und Sonnabend Abend.

Nref

LandrätlicheBekanntmachungen.
Nr. 1. Marienburg, den 12. Juli 1904.

Der Arbeiter Wilhelm Kalien aus Pr. Königsdorf
ist für den GemeindebezirkPr. Königsdorf zum-·Gemeindediener

nnd Bollziehungsbeamtengewähltund von mir bestätigtworden.

Nr. 2. - Marienburg, den 18. Juli 1904.

Die Herren Amtsvorsteher in Grnnau, Kunzendors,
Ließau, Marienau, Pr. Rosengart und Schöneberg werden hier-

durch wiederholt an Erledigung meiner Kreisblattsverfügung
vom 1. Juni d. Js» betreffend die Prüfung der Feuer-
ldschgeriitschaftem erinnert.

Nr. 3. Marienburg, den 15. Juli 1904.

Die Qrtsbehörden des Kreises werden daraus hingewiesen,
»daß die Nachrichten über Viehsenehen nunmehr all-

wöchentlichin den westpreußischenlaut-wirtschaftlichen Mit-

teilungen, dem Organ der Landwirtschastslammer zu Danzig,
zur Veröffentlichunggelangen.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nr. 1. Die Schweineseuche unter dem Schweines-e-

·

stande der Mollerei in Schönauist erloschen, die vorgeschriebene
Stalldesinfeltion ordnungsmäßigausgeführt Die Stallsperre
ist aufgehoben.

Amt Schönau, den 17. Juli 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 2. Bekanntmachnng.
Alle noch nmlausenden, bisher nicht ansgeloften

4proz. Stammaktien der NiederschlesischsMärkischen
Eisenbahn zu 100 Taler werden den« Inhabern zum
1. Januar 1905 mit der Aufforderung gekündigt, die

baten Kapitalbeträge vom 15. Dezember 1904 ab
·

gegen Quittnng und Rückgabe der Aktien bei der

Staatsschulden-Tilgungskasse, hier W. 8, Tauben-

ftraße 29, zu erheben. —

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr
nachmittags, mit Ausschluß der Sonn- und Festtage und der

beiden letzten Geschäftslagejedes Monats.

Die Einlösung geschieht auch bei sämtlichenRegierungs-
Hauptlassen und in Frankfurt a.,M. bei der Königlichen
Kreiskasse

Diesen Stellen können die Aktien schonvom 17. November

d· Js. ab eingereicht werden; nach Prüfung und Feststellung

Marienburg, den 20. Juli Jx904.
der Stücke durch die Staatsschulden -Tilgungstasse erfolgt so-
dann die Barzahlung bei diesen Stellen gleichfalls vom

15. Dezember ab. -

Dic- hierdnrch gekündigten Stammaktien werden
vom-l. Januar 1905 ab nicht mehr verzinft. —

Formulare zu den Quittungen werden von den Ein-

lösungsstellenunentgeltlich verabfolgt.
Berlin, den 1. Juli 1904.

Hauptverwaltung der Siaaisschuldem
v. H o f f m a n n.

Nr. 3. Bekanntmachung
Die Brücke in der Pflasterstraße von Tannsee nach

Brodsack wird am Donnerstag den 2l. nnd am Freitag
den 22. d. Mis. wegen Erneuerung des Belages für Fuhr- -

werke gesperrt-. s

«

Lindenau, den 18. Juli 1904.
.

Der Arktsvorsteher.

Nr. 4. Am 10. Juli er. ist der Knecht Neumann
al. Welzien mit dem Fuhrwerk (Rappwalli:ch und Korb-

wagen) des Gastwirts Dyck-Rückenaufortgefahren, ohne daß
bis heute über seinen Aufenthalt oder den Verbleib
des Fuhrwerks etwas bekannt ist. ,

Sämtliche Polizeibehördenund Gendarme werden hiermit
ersucht,nach dem Verbleib des p-. Neumann und des Fuhr-
werks zu recherchieren und bei etwaigem Auffinden desselben
hierher Nachricht zu geben.

Marienau, den 16. Juli 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 5. Bekanntmachnng.
Ab 9. Juli cr. werden auf der Strecke Marienburg-

Lindenau an den Markxtagen, Mittwochs und- Sonnabends,
versuchsweisefolgendeZüge eingelegt:

Zug Nr; 7a» Zug Nr. sa.

1000 ab? Marienburg an 1210
1011

» Schloß-Kalthos ab 1159
1021

» Kaminke »
1149

1027
» Tragbeim »

1143
1034

,, Gr. Lsewitz »
1136

1044
» Kl. Lesrwitz »

1126

1055 an Lindenau H »
1115

Danzig,den 3. Juli 1904.
L

«

Allgemeine Deutsche Kleinbadn-Gesellschast,
Aktiengesellschaft(Berlin).

Druck von O. Halb-· Marienburg.
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